Stadt Laatzen Laatzen, den 19.07.2021
Der Blurgermeister

Beschlussvorlage
- offentlich -
Beratungsfolge: Drucksachen-Nr.: 2021/199
Verwaltungsausschuss am 30.09.2021 TOP:
Rat der Stadt Laatzen am 30.09.2021 TOP:

Mehrauszahlungen fir die bauliche Erweiterung des Betriebshofes im
Teilhaushalt 79 Betriebshof
- Bewilligung einer iiberplanmaBigen Auszahlung gem. § 117 Absatz 1 NKomVG -

Beschlussvorschlag:

Der Uberplanmafiigen Auszahlung in Héhe von 143.000 € flr die bauliche Erweiterung
des Betriebshofes im Teilhaushalt 79 Betriebshof, Position 26 Baumalinahmen, Produkt
791100 Betriebshof, Investitionsnummer 79-550005A Betriebshof- Erweiterungsbau
wird gem. §117 Absatz1 NKomVG zugestimmt.

Die Deckung erfolgt durch Minderauszahlungen im Teilhaushalt 66 Tiefbau, Produkt
663100 ErschlieBung BauGB u. Erweiterung und Erneuerung von StraRen nach NKAG,
Investitionsnummer 66-510405A ErschlieRung — StralRenneu-/-ausbau Maschstralie.

Sachverhalt:

Fir die Erweiterung des Sozialraumes und der Umkleide Herren des Betriebshofes
wurden zwei Ausfihrungsvarianten gepruft.

1.Variante:

Diese sieht einen Anbau mit umfangreichen Umbauten in der Herrenumkleide im Be-
standsgebaude vor. Die zusatzlichen Duschen der Erweiterung sollen mit den vorhan-
denen im Bestandsgebaude integriert werden, so dass eine zusammenhangende
Duscheinheit entsteht. Durch das Zusammenfihren der Duschen und den damit erfor-
derlichen Umbauten sind die Duschen in der Umkleide wahrend der Bauzeit nicht nutz-
bar. Es sind provisorische Duschmaglichkeiten wahrend der Bauzeit vorzuhalten. Das
Dach des Anbaus soll mit dem Bestandsdach baulich verbunden sein. Zusatzlich ist das
Einbringen von Tageslichtschachten im Bestandsdach der Herrenumkleide geplant. So
soll das Tageslicht in die Herrenumkleide gelangen kénnen.

Die Gesamtkosten fur die Variante 1 betragen 680.200 €. zzgl. 34.000 € fir die Aus-
stattung
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2.Variante:

Diese sieht einen Anbau mit keinen Umbauten im Bestandsgebaude vor. Die zusatzli-
chen Duschen werden im Anbau untergebracht. Dadurch entsteht keine zusammen-
hangende Duscheinheit. Dies ist fir den Betrieb nicht zwingend erforderlich. Dadurch
kann die vorhandene Duscheinheit wahrend der Bauzeit in Betrieb bleiben. Zusatzliche
provisorische Malknahmen konnen damit entfallen. Das Dach des Anbaus wird von dem
Bestandsdach baulich getrennt. Es entstehen zwei eigenstandige Dacher. Dadurch ent-
fallen Um- und Anschlussarbeiten an dem Bestandsdach. Weiterhin wird auf den Ein-
bau der Tageslichtschachte im Bestandsdach der Umkleide verzichtet.

Die Gesamtkosten fur die Variante 2 betragen 525.100 €. zzgl. 34.000 € fir die Aus-
stattung

Es ist geplant, die Variante 2 baulich umzusetzen. Diese Variante soll in zwei Bauab-
schnitten umgesetzt werden. Der erste Bauabschnitt sieht die Erweiterung der Umklei-
deraume Herren vor. Die Erweiterung des Sozialraumes soll im zweiten Bauabschnitt
erfolgen.

Es ist vorgesehen, den ersten Bauabschnitt im Frahjahr Jahr 2022 baulich umzusetzen.
Dafir mussen die Ausschreibungen im Herbst 2021 versandt werden. Die Beauftragung
der Arbeiten soll Anfang 2022 erfolgen. Die Kosten fur den ersten Bauabschnitt belau-
fen sich auf 325.000 € zzgl. 25.000 € fur die Ausstattung der Raumlichkeiten. 207.000 €
sind in der MalRhahme noch vorhanden, somit werden zusatzliche Mittel in Hohe von
143.000 € fur die Umsetzung des ersten Bauabschnitts bendtigt. Die flr das Jahr 2021
vorgesehene Erneuerung der Maschstral’e wurde in das Jahr 2022 verschoben, da die
erforderliche Beteiligung der Anlieger*innen aufgrund der aktuellen SARS-COV-2-
Pandemie nicht durchgefuhrt werden kann. Aus diesem Grund kann die Deckung flr
den Erweiterungsbau des Betriebshofs zunachst aus dieser Malknahme erfolgen. Ent-
sprechende Mittel fUr die Erneuerung der Maschstrafl’e werden im HH 2022 neu veran-
schlagt.

Die Kosten des 2. Bauabschnitts betragen 200.100 € zzgl. 9.000 € fur die Ausstattung
der Raumlichkeiten. Diese Mittel werden im Haushalt 2022 neu veranschlagt. Der zwei-
te Bauabschnitt soll im Fruhjahr 2023 baulich umgesetzt werden.

Im Auftrag

Axel Gruning



	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt

